\QLahn-Dill-Kreis

Stand: Veroffentlichung

Antrag auf Teilnahme am Verhandlungsverfahren (Bewerbungsformular)

Bewerbungsformular Verhandlungsverfahren mit vorheriger Aufforde-
rung zur Teilnahme (Teilnahmewettbewerb) gem. § 17 VgV

Sanierung, Umbau und Aufstockung
der Werner-von-Siemens-Schule, Wetzlar

Gegenstand: Leistungen fur den bauordnungsrechtlichen Brandschutz
gemall AHO-Heft Nr. 17, Stand: Dezember 2022
Bewerber:
Auftraggeber: Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises
Bauabteilung-Schulen
WilhelmstralRe 16
35683 Dillenburg
Bearbeiter: Frau Nicole Werner
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11

1.2

1.3

14

15

Angaben zur Erfallung der Mindestvoraussetzungen

Berufsbezeichnungen
Der Nachweis einer Berechtigung zum Fuhren der nach Ziffer 5.1.9, ,Art: Eignung zur Be-
rufsaustibung” der Vergabebekanntmachung erforderlichen Berufsbezeichnung liegt bei als

(Art des Nachweises eintragen, z. B. Kopie Kammerurkunde, Zulassungsurkunde/Ingenieurausweis)

Siehe Anlage Nr.: 10.1

Juristische Personen und Gesellschaften geben zusatzlich die Stellung der Person an, fur
die der/die Nachweis/e beigefiigt werden, sowie eine Eignungserklarung zur Ubernahme
der inhaltlichen Projektfihrung durch diese Person/en. Bei Bietergemeinschaften ist eine
solche Erklarung fir jedes Mitglied beizufigen.

Auskunft nach 8 73 Abs. 3 VgV zur wirtschaftlichen Verknipfung mit Unternehmen, die
Ausfuihrungs- oder Lieferanteninteressen verfolgen:

Rechtsverbindliche Eigenerklarung nach beiliegendem Muster ,Erklarung zu 8 6 Abs. 2
VgV* ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist eine solche Eigen-
erklarung fir jedes Mitglied beizufiigen.

Siehe Anlage Nr.: 2a

Interessenkollision mit anderen Unternehmen § 6 Abs. 2 VgV
Gibt es wirtschaftliche Verknipfungen mit anderen Unternehmen oder wird auf den Antrag
bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammen gearbeitet?

(Angabe: ja oder nein)

Wenn ja, entsprechende Auskuinfte sind beigefligt

Siehe Anlage Nr.: 2a

Eigenerklarung zu Ausschlussgriinden nach § 123 GWB

Rechtsverbindliche Eigenerklarung nach beiliegendem Muster ,Erklarung zu § 123 Abs. 1
GWB* bzw. ,8 124 Abs. 1 GWB" ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemein-
schaften ist eine solche Eigenerklarung fur jedes Mitglied beizuflgen.

Siehe Anlage Nr.: 3und 4

Verpflichtungserklarung

Rechtsverbindliche Eigenerklarung nach beiliegendem Muster ,Verpflichtungserklarung zu
Tariftreue und Mindestlohn bei 6ffentlichen Auftrégen* ist mit der Bewerbung einzureichen.
Bei Bietergemeinschaften ist eine solche Eigenerklarung fir jedes Mitglied beizufligen.

Siehe Anlage Nr.: 5
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1.6

1.7

1.8

1.9

Eigenerklarung ,Bezug zu Russland*

Rechtsverbindliche Eigenerklarung nach beiliegendem Muster ,Eigenerklarung ,Bezug zu
Russland“ gemalf Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 ist mit der Be-
werbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist eine solche Eigenerklarung fir jedes
Mitglied beizufugen.

Siehe Anlage Nr.: 6

Besteht eine Bietergemeinschaft?

(Angabe: ja oder nein)

wenn ja:

- Bietergemeinschaft (Namen bzw. vollstandige Unternehmerbezeichnung aller Mitglie-
der), mit Benennung eines Federfuihrers und der Verpflichtung zur gesamtschuldneri-
schen Haftung gegentber dem Auftraggeber.

Siehe Anlage Nr.: 2b

- Angaben zur Aufteilung der Leistungserbringung

Siehe Ziffer 4. Angaben zum Unternehmen

- Angabe der Rechtsform gem. § 43 Abs. 3 VgV

Werden zur Erfullung des Auftrages Kapazitaten dritter Unternehmen herangezogen (bei
Bietergemeinschaften: auch von einzelnen Mitgliedern)?

(Angabe: ja oder nein)
Wenn ja:

Angabe des Umfangs der von diesen dritten Unternehmen zu erbringenden Leistungen
und Nachweise, dass die erforderlichen Mittel dem Bewerber zur Verfiigung stehen (z. B.
Verpflichtungserklarung o. &. der dritten Unternehmer) missen im Rahmen des Teilnah-
mewettbewerbs noch nicht vorgelegt werden. Der Auftraggeber fordert derartige Nach-
weise gem. 8 36 VgV von den Bewerbern nach, die zur Angebotsabgabe aufgefordert wer-
den und behalt sich die Uberpriifung nach § 36 Abs. 5 VgV, ob Griinde fiir den Ausschluss
des Unterauftragnehmers vorliegen, vor Erteilung des Zuschlags vor.

Erklarung zur Versicherung gemaf § 45 Abs. 4 VgV

Die Erklarung einer Versicherungsgesellschaft, dass sie mit dem Bewerber im Auftragsfall
eine Berufshaftpflichtversicherung Gber mindestens 2,0 Mio. Euro bei Personenschaden
und 1,0 Mio. Euro bei Sach- und Vermdgensschaden bereit ist abzuschlieRen oder eine
solche Versicherung bereits standig abgeschlossen ist, liegt als Anlage bei.

Siehe Anlage Nr.: 7
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2.1

2.2

2.3

Weitere Angaben zur Beurteilung der Eighung

Referenzen fur vergleichbare Leistungen:

Eine Prasentation (Max. 2 Blatter DIN A4 mit Abbildungen und/oder Plandarstellungen je
Projekt) von 3 Projekten, anhand derer die fachliche Eignung fur die anstehenden Leistun-
gen besonders deutlich wird, liegt als Anlage bei. Mindestens 2 Referenzen missen aus
dem Bereich Schul- und Bildungsbauten gem. Anlage 10.2 HOAI stammen.

Siehe Anlage Nr.: 11

Gewertet werden nur solche Projekte, die bereits baulich umgesetzt werden bzw. sind. Die
Leistungsphase 8 muss sich in der Umsetzung befinden oder abgeschlossen sein.

Folgende Angaben zu den Projekten sind erforderlich:

- Angabe Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, Telefonnummer)
- Angabe BGF

- Angabe der erbrachten Leistungen

- Angabe Projekttermine

- Projektbeschreibung in Wort und Bild

.vergleichbar” ist eine Leistung mit den in diesem Verfahren zu vergebenen Leistungen,
wenn Leistungen fur den Brandschutz nach Ziffer 5.1, ,Beschreibung:“ der Vergabebe-
kanntmachung erbracht wurden.

Bei der BaumaRRnahme handelt es sich um eine Sanierungsmaf3hahme mit Umbau- und
Erweiterungsanteilen eines Schulgebaudes. Der AG legt deshalb besonders Wert auf:

- Erfahrungen im Bau und der Sanierung von weiterfuhrenden und beruflichen Schulen

- Erfahrungen im Umbau und der Sanierung von Schulgebauden im laufenden Schulbe-
trieb

- Erfahrungen im Umbau und der Sanierung von Sonderbauten 6ffentlicher Nichtwohnge-
baude in mehreren Bauabschnitten

Bewerber sind ausdrticklich aufgefordert Angaben zu bereits realisierten MalRnahmen im
Schul- und Bildungsbaubereich zu machen. Erfahrungen mit derartigen Projekten werden
bewertet (siehe Bewertungsbogen).

Angaben zu Beschéftigten
Angaben zum jahrlichen Mittel der Beschéftigten und der Fuhrungskréfte in den letzten drei
Jahren.

Siehe Anlage Nr.: 9

Erklarung zum Jahresumsatz
Gesamtumsatz in den letzten drei Geschaftsjahren in Euro

Siehe Anlage Nr.: 8
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2.4 Erklarung zur Schadensfreiheit

2.5

Der Bewerber hat seit 2021 folgende Schadensfélle zu regulieren gehabt (siehe dazu Ziffer
7 des Bewertungsbogens):

Geschaéftsjahr Schadenshdhe
2021
2022

2023

Erklarung Uber die Richtigkeit der gemachten Angaben

, den 2024

(Ort, Datum) (Name der vertretungsberechtigten Person in Druckbuchstaben)
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3. Teilnahmeantrag zum Vergabeverfahren nach VgV
Bewerber
L% als Einzelbewerber

als bevollmachtigter Vertreter der Bewerbergemeinschaft

L1
Die Bewerbergemeinschaftserklarung nach Ziffer 5.1.12 der EU-weiten Be-
kanntmachung ist als Anlage 2b beigefigt.
als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft

L1

Die Bewerbergemeinschaftserklarung nach Ziffer 5.1.12 der EU-weiten Be-
kanntmachung ist als Anlage 2b beigeflgt.

nachfolgend als sprachliche Vereinfachung immer als ,,Bewerber* bezeichnet

Wir bewerben uns hiermit um die Teilnahme am Verhandlungsverfahren zur Vergabe der
vorgenannten Leistungen

und

bestatigen hiermit die Richtigkeit aller im Teilnahmeantrag gemachten Angaben

(vom Bewerber, von jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft auszufiillen)

Bei elektronischer Abgabe des Teilnahmeantrags tUber das Beschafferprofil der Verga-
bestelle, wird die Richtigkeit mit der gewéahlten Signaturform erklart!

Die Vergabestelle behalt sich fir diesen Fall das Recht vor, sich im Zuge der Angebots-
phase die Richtigkeit aller im Teilnahmeantrag gemachten Angaben bestatigen zu las-
sen.
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4.

Angaben zum Unternehmen

Name des Bewerbers
(Buro / Unternehmen)
Rechtsform

Name [_] Mitglied Bewerbergemeinschaft
Name [_]| Unterauftragnehmer

Bezeichnung der ausfiihrenden Nieder-
lassung (falls erforderlich)

Stralle

PLZ, Ort

Land

Ansprechpartner

Telefon

Telefax

E-Mail

Leistungsphase(n) die im Auftragsfall er-
bracht werden

Name des projektverantwortlichen
Ingenieurs

Nachweis der Berechtigung des Projekt-
verantwortlichen zur Fihrung der Berufs-
bezeichnung (Beratender) Ingenieur

Kopie des Studienabschlusses oder Bescheini-
gung der Ingenieurkammer zur Berufsbezeich-
nung hinter dieser Seite einflgen.

(Bei auslandischen Bewerbern durch Nachweis
entsprechend Richtlinie 2013/55/EU)

Lahn-Dill-Kreis
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Hinweise des Auftraggebers

1.

Die Abgabe lhres Teilnahmeantrages ist ausschlie3lich in elektronischer Form (digital Gber
das Beschafferprofil der Vergabestelle) zulassig.

Bei Bietergemeinschaften sind alle Formulare und Erklarungen von jedem Mitglied der Bie-
tergemeinschaft komplett auszufiillen und einzureichen. Unterauftragnehmer von Einzelbe-
werbern haben Formulare und Erklarungen komplett auszufillen und einzureichen.

Die Vordrucke missen vollstandig ausgefillt werden; Querverweise oder die Bezugnahme
auf eigene Anlagen ersetzen das vollstdndige Ausfillen der Formulare nicht.

Anderungen, Streichungen oder Erganzungen an den textlichen Vorgaben der Formulare
sind nicht zul&ssig.

Schlusstermin fur den Eingang der Teilnahmeantrage: Siehe Veroffentlichung

Beigefigt sind die Wertungsmatrix der Auswahlentscheidung und die vollstandigen Unterla-
gen der Aufgabenbeschreibung.

Bewerber-Ruckfragen sind ausschlie3lich Gber das Beschafferprofil der Vergabestelle zu
stellen. Eingegangene Fragen und deren Beantwortung zum laufenden Verfahren, werden
stets allen registrierten Bewerbern zur Einsicht zur Verfigung gestellt.

Nicht registrierte Bewerber missen sich selbststadndig und eigenverantwortlich informieren,
ob Vergabeunterlagen zwischenzeitlich gedndert wurden oder ob die Vergabestelle Fragen
zum Verfahren beantwortet hat.

Fur die elektronische (digitale) Einreichung gilt zusatzlich:

a. Die vollstandig ausgeflllten Formulare sind digital Giber das Beschafferprofil der Verga-
bestelle einzureichen. Die Vergabestelle behdlt sich vor, die eingereichten Unterla-
gen/Nachweise uber ein Mantelbogenverfahren, digitale Signaturen oder andere Verfah-
ren verifizieren zu lassen.

b. Eine fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur ist zugelassen, allerdings
nicht zwingend erforderlich, da die Abgabe in Textform nach 8§126b BGB (Textform) zu-
gelassen ist. Bei Abgabe des Teilnahmeantrags ist zu beachten, dass nach dem Hoch-
laden aller notwendigen Unterlagen Uber das Beschafferprofil der Vergabestelle, die ge-
wuinschte Signaturform auszuwdahlen und das Angebot anschlieRend, entsprechend der
gewahlten Signatur rechtsverbindlich einzureichen bzw. zu signieren ist. Vom Bewerber
gof. selbst erstellte, unterzeichnete und hochgeladene Unterlagen ersetzen den vor ge-
nannten Schritt der Auswahl der Signatur nicht. Die Integritat der Daten und die vertrau-
liche Behandlung Ihres Teilnahmeantrags sind durch technische Vorrichtungen und
durch Verschlusselung sichergestellt.

c. Mit elektronischer Abgabe eines Teilnahmeantrages wird Einverstédndnis mit der be-
kanntgemachten Vorgehensweise erklart.

d. Bitte beachten Sie, dass fiir die Ubermittlung groRer Datenvolumen (z.B. bebilderte Re-
ferenzblatter oder Plane) ggf. mehr Zeit einzukalkulieren ist. Ubermitteln Sie Ihre Teil-
nahmeantrage bei digitaler Einreichung rechtzeitig vor dem Einreichungstermin.
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Anlage 1
Erkldrung zu § 73Abs. 3 VgV

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen erklaren wir, dass die Unabhangigkeit
von Ausfuhrungs- und Lieferinteressen gegeben ist.
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Anlage 2 a
Erkldrung zu § 6 Abs. 2 VgV

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen erkléaren wir, dass

1. ([l wir nicht mit anderen Unternehmen wirtschatftlich verknipft sind.

O

wir mit folgenden Unternehmen auf folgende Art wirtschaftlich verkniipft sind:

2. O wir auf den Auftrag bezogen nicht in relevanter Weise mit anderen zusam-
menarbeiten werden.

O wir mit folgenden Unternehmen auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise
zusammenarbeiten werden:
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Anlage 2 b
Erklirung zu § 43 Abs. 3 VgV

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen erkléaren wir, dass

1. O wir im Auftragsfall eine Arbeitsgemeinschaft aus folgenden — vollstandig auf-
geflhrten Mitgliedern bilden:

2 O
der fir die Durchfiihrung des Vertrags bevollméchtigte Vertreter ist, der die
Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt

3. L alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
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Anlage 3
Erklirung zu § 123 Abs. 1 GWB

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen erklaren wir, dass fir unsere Gesell-
schaft und ihre gesetzlichen Vertreter keine Ausschlusskriterien gemald § 123 Abs. 1 GWB
bestehen.

Ich versichere, dass keine Person, deren Verhalten unserem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt worden ist wegen:

1. 8§ 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetz-
buchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle
und terroristischer Verfehlung im Ausland),

2. 8 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs
Zu begehen,

3. 8261 des Strafgesetzbuchs (Geldwasche; Verschleierung unrechtmaliiig erlangter Vermo-
genswerte),

4. 8§ 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Eu-
ropaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden,

5. 8264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haus-
halt der Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union
oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,

6. 8§ 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschéatftlichen Verkehr),

7. 8 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern),

8. den 88 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewéhrung und Bestechung), jeweils
auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische und internationale Be-
dienstete),

9. Artikel 2 8 2 des Gesetzes zur Bekampfung internationaler Bestechung (Bestechung aus-
landischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr) oder

10. den 88 232 und 233 des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel) oder § 233a des Strafgesetz-
buchs (Forderung des Menschenhandels).

(2) Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer GeldbulRe im Sinne des Absatzes 1 stehen
eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuf3e nach den vergleichbaren Vorschriften
anderer Staaten gleich.

(3) Das Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen,
wenn diese Person als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu
gehort auch die Uberwachung der Geschaftsfiihrung oder die sonstige Ausiibung von Kontroll-
befugnissen in leitender Stellung.

(4) 1 Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabever-
fahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn

1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beitra-
gen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskraftige Ge-
richts- oder bestandskréftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder

2. die o6ffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer Verpflich-
tung nach Nummer 1 nachweisen kdénnen.

2 Satz 1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nach-
gekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben
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und Beitrdge zur Sozialversicherung einschlie3lich Zinsen, SGumnis- und Strafzuschlagen ver-
pflichtet hat.

(5) * Von einem Ausschluss nach Absatz 1 kann abgesehen werden, wenn dies aus zwingenden
Griunden des oéffentlichen Interesses geboten ist. 2 Von einem Ausschluss nach Absatz 4 Satz
1 kann abgesehen werden, wenn dies aus zwingenden Griinden des 6ffentlichen Interesses
geboten ist oder ein Ausschluss offensichtlich unverhaltnismafig ware. 2 § 125 bleibt unberihrt.

Einem Verstol3 gegen diese Vorschriften gleichgesetzt sind Verstolie gegen entsprechende
Strafnormen anderer Staaten. Ein Verhalten einer rechtskréftig verurteilten Person ist einem
Bewerber oder Bieter zuzurechnen, wenn sie fiir diesen Bewerber oder Bieter bei der Fiihrung
der Geschafte selbst verantwortlich gehandelt hat oder ein Aufsichts- oder Organisationsver-
schulden gemalR 8§ 130 des Gesetzes uber Ordnungswidrigkeiten (OWiG) dieser Person im Hin-
blick auf das Verhalten einer anderen fir den Bewerber oder Bieter handelnden, rechtskréaftig
verurteilten Person vorliegt.

Hinweis: Das Vorliegen einer rechtskraftigen Verurteilung wegen eines Deliktes nach §
43 Abs. 3 VgV fuhrt zum Ausschluss des Bewerbers, wenn nicht ein Ausnahmefall des §
123 Abs. 5 GWB gegeben ist. Dabei ist es unerheblich, zu welchem Zeitpunkt des Verga-
beverfahrens der Auftraggeber von der Unzuverlassigkeit des Bewerbers erfahrt.
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Anlage 4
Erklirung zu § 124 Abs. 1 GWB

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen erklaren wir, dass fir unsere Gesell-
schaft und ihre gesetzlichen Vertreter keine Ausschlusskriterien gemal § 124 Abs. 1 GWB
bestehen.

Ich versichere, dass keine Person, deren Verhalten unserem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt worden ist weil:

1.

2.

das Unternehmen bei der Ausfuhrung 6ffentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende

umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstof3en hat,

das Unternehmen zahlungsunfahig ist, ber das Vermdgen des Unternehmens ein Insol-

venzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder er¢ffnet worden ist, die

Er6ffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Un-

ternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat,

das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit nachweislich eine schwere Ver-

fehlung begangen hat, durch die die Integritat des Unternehmens infrage gestellt wird; §

123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden,

der o6ffentliche Auftraggeber Gber hinreichende Anhaltspunkte daftr verfligt, dass das Un-

ternehmen Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen hat, die eine Verhinde-

rung, Einschrdnkung oder Verfalschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken,

ein Interessenkonflikt bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens besteht, der die Un-

parteilichkeit und Unabh&ngigkeit einer fur den 6ffentlichen Auftraggeber tatigen Person

bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens beeintréachtigen kénnte und der durch an-

dere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann,

eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vor-

bereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung

nicht durch andere, weniger einschneidende Mal3- nahmen beseitigt werden kann,

das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausfiihrung eines friheren 6f-

fentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft er-

fullt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer ver-

gleichbaren Rechtsfolge gefiihrt hat,

das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgriinde oder Eignungskriterien eine schwer-

wiegende Tauschung begangen oder Auskiinfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage

ist, die erforderlichen Nachweise zu Ubermitteln, oder

das Unternehmen

a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des 6ffentlichen Auftraggebers in unzuléassiger
Weise zu beeinflussen,

b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzuléssige Vorteile
beim Vergabeverfahren erlangen kénnte, oder

¢) fahrlassig oder vorsatzlich irrefihrende Informationen Gbermittelt hat, die die Vergabe-
entscheidung des offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kdnnten, oder ver-
sucht hat, solche Informationen zu Ubermitteln.

§ 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98¢ des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindest-
lohngesetzes und § 21 des Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetzes bleiben unberuhrt.
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Anlage 5
Verpflichtungserklarung

zu Tariftreue und Mindestlohn bei 6ffentlichen Auftrdgen unter Berlcksichtigung der
Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021,
GVBI. S. 338

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und Mindest-
lohn entsprechend den Vorgaben des § 4 HVTG zur Zahlung des Mindestlohns gemaf

§ 20 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeithehmer- Entsen-
degesetz (AENtG) nicht auf Beschaftigte bezieht, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer
im EU-Ausland beschétftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen.

Mit der Einreichung der gegenstandlichen Unterlagen wird nachfolgende Erklarung ab-
gegeben.

1. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns,

meinen/unseren Beschéftigten bei der Ausflihrung der Leistung mindestens diejenigen Ar-
beitsbedingungen einschliel3lich des Entgelts zu gewéahren, die dem jeweils geltenden Ta-
rifvertrag nach 8 4 Abs. 1 Nr. 1 oder 2 HVTG oder der jeweils geltenden Rechtsverordnung
nach 8§ 4 Abs. 1 Nr. 3 HVTG entsprechen. Soweit die Leistungen nicht von Abs. 1, sondern
von 8§ 4 Abs. 2 HVTG erfasst werden, verpflichte/n ich/wir mich/uns, bei der Ausfiihrung
der Leistung mindestens ein Entgelt und die Leistungen zu gewahren, die den Vorgaben
des MiLoG entsprechen. Ich/wir nehme/n weiterhin zur Kenntnis, dass bei Vorliegen von
Anhaltspunkten daftr, dass gegen diese Verpflichtungen verstof3en wird, auf Anforderung
dem offentlichen Auftraggeber oder dem Besteller deren Einhaltung nachzuweisen ist.

= meinen / unseren Beschaftigten bei der Ausflihrung einer Leistung Uber Verkehrsleistun-
gen und freigestellte Schilerverkehre mindestens das in Hessen fir diese Leistung in ei-
nem einschlagigen und reprasentativen mit einer tariffahigen Gewerkschaft vereinbarten
Tarifvertrag vorgesehene Entgelt einschlie3lich der Aufwendungen fir die Altersversor-
gung und der flr entgeltrelevant erklarten Bestandteile dieser Tarifvertrage zu zahlen und
Erhéhungen wahrend der Ausflhrungszeit vorzunehmen. Ausgenommen hiervon sind
Auszubildende.

2. Ich/Wir erklare/n, dass ich/wir nicht wegen eines VerstoRes nach § 21 MiLoG (BulRgeld-
vorschriften) mit einer GeldbulR3e von wenigstens 2.500 Euro belegt worden bin/sind und
damit nicht die Voraussetzungen fir einen Ausschluss von der Auftragsvergabe nach §
19 Abs. 1 und 3 MiLoG vorliegen.
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Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, fur den Fall des Einsatzes von Nachunternehmen, die
Erfullung der Verpflichtungen nach den 88 4 und 5 HVTG durch die Nachunternehmen
sicherzustellen und dem offentlichen Auftraggeber nach Auftragserteilung, spatestens
vor Beginn der Ausfiihrung der Leistung durch das Nachunternehmen, eine Verpflich-
tungserklarung des Nachunternehmens im vorstehenden Sinne vorzulegen. Gleiches
gilt, wenn ich/wir oder ein beauftragtes Nachunternehmen zur Ausflihrung des Auftrags
Arbeitskrafte eines Verleihunternehmens einsetze(n)/einsetzt. Diese Verpflichtung gilt
entsprechend auch fiir alle weiteren Nachunternehmen und Verleihunternehmen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst,

dass ein nachweislich schuldhafter Verstol3 gegen meine/unsere Verpflichtungen

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens von diesem Vergabeverfahren zur
Folge haben kann,

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens fiir die Dauer von bis zu drei Jahren
von der Vergabe offentlicher Auftrdge der ausschlieRenden Vergabestelle zur
Folge haben kann,

ein solcher VerstoR3 eine schwere Verfehlung nach 8 17 Abs. 2 HVTG darstellt, die
gemal § 17 Abs. 9 HVTG der Informationsstelle bei der Oberfinanzdirektion Frank-
furt am Main mitgeteilt wird,

nach Vertragsschluss den Auftraggeber zur aul3erordentlichen Kindigung berechti-
gen kann.
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Anlage 6
Eigenerklirung ,Bezug zu Russland”

Die nachfolgende Erklarung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung fur
die It. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch fir diese):

1. Der / die Bewerber / Bieter gehort / gehdren nicht zu den

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 ber restriktive Mal3nahmen angesichts
der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vor-
schrift aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Nieder-
lassung des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer nattirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter liber das Halten
von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Perso-
nen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazita-
ten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genom-
men werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entféllt, gehéren
ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland
im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestétigt und sichergestellt, dass auch wahrend der Vertragslaufzeit keine als Unter-
auftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitaten im Zusammenhang mit
der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Un-
ternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt.

Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verord-
nung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt:

(1) Es ist verboten, offentliche Auftrage oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der
Richtlinien Gber die 6ffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz
6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der
Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der
Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und
Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der
Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu ver-
geben bzw. Vertrdge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu er-
fullen:

Lahn-Dill-Kreis 2479_Werner-von-Siemens-Schule, Wetzlar Seite 17/ 27



\QLahn-Dill-Kreis

a) russische Staatsangehdrige oder in Russland niedergelassene natirliche oder juristische Per-
sonen, Organisationen oder Einrichtungen,

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu tber 50 % unmit-
telbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten wer-
den, oder

¢) natirliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln,

auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt, Unterauftragnehmer, Lieferanten
oder Unternehmen, deren Kapazitaten im Sinne der Richtlinien Uber die 6ffentliche Auftrags-
vergabe in Anspruch genommen werden.

(2) Abweichend von Absatz 1 kdnnen die zustandigen Behdérden die Vergabe oder die Fortset-
zung der Erfullung von Vertragen genehmigen, die bestimmt sind fur

a) den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitaten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die Entsorgung
ihrer radioaktiven Abfélle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung von Brennelementen
und die Weiterfihrung der Planung, des Baus und die Abnahmetests fir die Indienststellung zi-
viler Atomanlagen und ihre Sicherheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung
medizinischer Radioisotope und &hnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien
zur radiologischen Umweltiiberwachung sowie fir die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbeson-
dere im Bereich Forschung und Entwicklung,

b) die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen,

c) die Bereitstellung unbedingt notwendiger Guter oder Dienstleistungen, wenn sie ausschlief3lich
oder nur in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten Personen bereitgestellt werden
kdnnen,

d) die Téatigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der Mitglied-
staaten in Russland, einschlieB3lich Delegationen, Botschaften und Missionen, oder internationa-
ler Organisationen in Russland, die nach dem Vélkerrecht Immunitét genief3en.

e) den Kauf, die Einfuhr oder die Beforderung von Erdgas und Erddl, einschliellich raffinierter
Erdoélerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium und Eisenerz aus oder
durch Russland in die Union, oder

f) den Kauf, die Einfuhr oder die Beforderung von Kohle und anderen festen fossile Brennstoffen,
die in Anhang XXII aufgefihrt sind, bis 10. August 2022.

(3) Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission
Uber jede nach diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren Er-
teilung.

(4) Die Verbote gemal Absatz 1 gelten nicht fUr die Erflllung — bis zum 10. Oktober 2022 —
von Vertragen, die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden.
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Anlage 7
Nachweis der Eignung nach § 45 Abs. 4 VgV

Finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfahigkeit
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung

Eine Berufshaftpflichtversicherung fur die zu vergebenden Leistungen fir den Brandschutz ist
durch Bestétigung einer EU-Versicherungsgesellschaft nachzuweisen und Ihrem Teilnahme-
antrag beizufligen.

Die Deckungssummen dieser Versicherung missen je Schadensfall mindestens betragen:

a) fir Personenschaden 2.000.000,-- €
b)  fur sonstige Schaden 1.000.000,-- €

Sollte eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung geringere Deckungssummen aufweisen
und/oder die Leistungen fur den Brandschutz nicht abdecken, ist durch entsprechende Besta-
tigung einer EU-Versicherungsgesellschaft die Erhéhung der Deckungssummen bzw. die Ver-
sicherung der Leistungen fir den Brandschutz im Auftragsfall nachzuweisen und lhrem Teil-
nahmeantrag beizuflgen.

Zusatzlich gilt in diesem Fall die nachfolgende Verpflichtungserkléarung:

Verpflichtungserklarung

Wir verpflichten uns - spatestens im Auftragsfall - zur Sicherung etwaiger Ersatzanspriiche
aus den Leistungen fur den Brandschutz unverziglich eine Berufshaftpflichtversicherung fiir
Leistungen fur den Brandschutz mit den vorstehenden Deckungssummen abzuschliel3en.
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Anlage 8

Nachweis der Eignung nach § 45 Abs. 4 VgV

Erklarung Uber den Umsatz (brutto) des Bewerbers, der auf Leistungen fur den bauordnungs-
rechtlichen Brandschutz (gem. AHO-Heft Nr. 17) entfallt, aufgeteilt fir die letzten drei abge-

schlossenen Geschéftsjahre.

Umsatz brutto in €

2021
in€

2022
in €

2023
in €

Mittelwert
in €

Gesamtumsatz

Leistungen fir den bauord-
nungsrechtlichen Brandschutz

Davon fir Schul- und
Bildungseinrichtungen

Alle Angaben in brutto €
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Anlage 9
Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 VgV

Benennung der Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschaftigten Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufs-
gruppen sowie nach Anzahl, welche im Geschaftsbereich tétig sind, in den die Erbringung der
ausgeschriebenen Leistungen fallt.

Abgeschlossenes Geschéftsjahr: 2021 2022 2023 Mittelwert

Leistungen flir den Brandschutz

Fihrungspersonal

gemeint sind nicht die Projektleiter, sondern
Geschaftsfiihrer, Prokuristen u. dgl.

Nachweisberechtigte fiir vorbeugenden
Brandschutz nach NBVO

Ingenieure gesamt

Davon freie Mitarbeiter

Sonstige Mitarbeiter
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Anlage 10

Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 VgV

10.1 Nachweis uber die berufliche Beféahigung des fir das Projekt vorgesehenen

Projektleiters
Fugen Sie

— einen beruflichen Lebenslauf mit persénlicher Referenzliste des Projektleiters,

— den Nachweis der Berechtigung des Projektleiters zur Fihrung der Berufsbezeich-
nung Ingenieur (Dipl.-Ing., B. Sc., M. Sc., B. Eng. oder M. Eng.) (Kopie der Ernen-
nungsurkunde/-bescheinigung, bei auslandischen Bewerbern durch Nachweis gemani

der entsprechend EG-Richtlinie)
Ihrem Teilnahmeantrag bei.

Name des Projektleiters

Mindestvoraussetzung:

Projektleiter ist berechtigt zur Fiihrung der Berufs- [1Ja
bezeichnung Ingenieur [ Nein
(Nachweis ist beizufiigen)

Projektleiter ist Nachweisberechtigter flr vorbeu- | [] ja
genden Brandschutz nach NBVO ]
(Nachweis ist beizufiigen) [ Nein

Gesamtberufserfahrung des Projektleiters

[] 10 und mehr Jahre
[]5 bis 9 Jahre
[] 0 bis 4 Jahre

Anzahl personlich realisierter Schul- und Bildungs-
bauprojekte

Persdnliche Referenzprojekte des Projektleiters

Referenzprojekt 1

Nutzungsart

[] schul- und Bildungseinrichtung

[]andere
ProjektgroRe BGF in m2
Anzahl Brandabschnitte
Umbau/Sanierung/Erweiterung [Ja
im laufenden Betrieb [] Nein
Auftraggeber:
Auftraggeber: Tel.:
E-Mail:
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Referenzprojekt 2

Nutzungsart

[] Schul- und Bildungseinrichtung
[] andere

ProjektgréRe BGF in m2

Anzahl Brandabschnitte

Umbau/Sanierung/Erweiterung [Ja
im laufenden Betrieb ] Nein
Auftraggeber:
Auftraggeber: Tel.
E-Mail:

Referenzprojekt 3

Nutzungsart

[] schul- und Bildungseinrichtung
[] andere

ProjektgréRe BGF in m2

Anzahl Brandabschnitte

Umbau/Sanierung/Erweiterung []Ja
im laufenden Betrieb [] Nein
Auftraggeber:
Auftraggeber: Tel.:
E-Mail:
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Anlage 11
Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 Satz 1 VgV

Referenzen fir erbrachte Leistungen

1.
11

1.2

13

1.4

Bearbeitungshinweise:

Es werden nur Referenzen beriicksichtigt, bei denen ein Ansprechpartner des Auftragge-
bers/Kunden genannt wird, der im Rahmen der Prifung des Teilnahmeantrages kontaktiert
werden kann. Es sind mindestens 3 Referenzen beizufligen, von denen mindestens 2 Refe-
renzen aus dem Bereich des Schul- und Bildungsbaus gem. Anlage 10.2 HOAI stammen.

Gewertet werden nur solche Projekte, bei denen die Leistung des Bewerbers abgeschlossen
ist oder sich die Mal3nahme baulich in Umsetzung befindet (LPH 8 in Umsetzung).

Gewertet werden nur solche Projekte, die sich auf vergleichbare, in den letzten 5 Jahren
erbrachte Leistungen beziehen. Bei baulich abgeschlossenen Projekten muss die LPH 8 in-
nerhalb dieser 5-Jahres-Frist erbracht worden sein (Abschluss LPH 8 ab 2019).

Fur den Fall, dass der Bewerber mehr als die geforderten drei Referenzen einreicht, hat er
anzugeben, welche drei Referenzen der Auftraggeber bei der Auswahlentscheidung bertick-
sichtigen soll. Erfolgt keine Angabe, wird der Auftraggeber die ersten drei eingereichten Re-
ferenzen seiner Auswahl zugrunde legen.
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Anlage 11.1:

Referenz Brandschutz

Projektbezeichnung, Ort

Auftragnehmer (Unternehmen, welches die Pla-
nungsleistungen erbracht hat)

sen oder befinden sich aktuell in Leistungsphase

O

Auftraggeber

[] Offentlich
Art des Auftraggebers [ Privat

Name:
Ansprechpartner des Auftraggebers: Tel.

E-Mail:
Ausfiihrungszeitraum der Leistungen
Leistungen fiir den Brandschutz sind abgeschlos- [[]  abgeschlossen

(aktuelle Leistungsphase eintragen)

Anzahl der Brandabschnitte

Art der BaumalRnahme

Neubaumafinahme
Umbau/Sanierung/Erweiterung
Sonstiges:

Gebaudetyp bzw. Nutzungsart

I o

berufliche Schule
allgemeinbildende Schule / Grundschule
Schul- und Bildungseinrichtung sonstige

Sonstige:

Zeitpunkt des MalRnahmenabschlusses (Lph. 8)

Beauftragter Leistungsumfang / Leistungsphasen

. J
Erstellen/Fortschreiben von Feuerwehrplanen Ell Na:ain
Erstellen/Fortschreiben von Flucht- und Ret- O Ja
tungsplanen 0 Nein
Aufstellung von Brandschutzkonzept, Feuerwehr- |[[] Nein
, Flucht- oder Rettungsplanen fiir einen Interims- ] Ja
zeitraum (z. B. firr die Dauer von UmbaumaRnah- Erlaute’run )
men oder die Nutzung des Gebéaudes vor ab- 9-
schlieRender Fertigstellung)
[] uber 12.000 m2 BGF
8.000 m2 bis 12.000 m2 BGF
Brutto-Grundflache (BGF) gem. DIN 277 E : 000 22 b:z oo mT Sar
[] unter 5.000 m? BGF
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Anlage 11.2: Referenz Brandschutz

Projektbezeichnung, Ort

Auftragnehmer (Unternehmen, welches die Pla-
nungsleistungen erbracht hat)

sen oder befinden sich aktuell in Leistungsphase

O

Auftraggeber

[] Offentlich
Art des Auftraggebers [] Privat

Name:
Ansprechpartner des Auftraggebers: Tel.

E-Mail:
Ausfiihrungszeitraum der Leistungen
Leistungen fiir den Brandschutz sind abgeschlos- ]  abgeschlossen

(aktuelle Leistungsphase eintragen)

Anzahl der Brandabschnitte

Art der BaumalRnahme

Neubaumafinahme
Umbau/Sanierung/Erweiterung
Sonstiges:

Gebaudetyp bzw. Nutzungsart

Iy o o

berufliche Schule

allgemeinbildende Schule / Grundschule
Schul- und Bildungseinrichtung sonstige
Sonstige:

Zeitpunkt des MalRnahmenabschlusses (Lph. 8)

Beauftragter Leistungsumfang / Leistungsphasen

. J

Erstellen/Fortschreiben von Feuerwehrplanen E Na:ain

Erstellen/Fortschreiben von Flucht- und Ret- O Ja

tungsplanen ] Nein

Aufstellung von Brandschutzkonzept, Feuerwehr- |[7] Nein

, Flucht- oder Rettungsplénen fiir einen Interims- ] Ja

zeitraum (z. B. fur die Dauer von UmbaumaRnah- Erld te’r na-

men oder die Nutzung des Gebéaudes vor ab- riauterung:

schlieRender Fertigstellung)
[] uber 12.000 m2 BGF

. [] 8.000 m2bis 12.000 m2 BGF

Brutto-Grundflache (BGF) gem. DIN 277 [ 5.000 m2 bis 7.999 m2 BGF

[] unter 5.000 m2 BGF
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Anlage 11.3:

Referenz Brandschutz

Projektbezeichnung, Ort

Auftragnehmer (Unternehmen, welches die Pla-
nungsleistungen erbracht hat)

Auftraggeber
[] Offentlich
Art des Auftraggebers [ Privat
Name:
Ansprechpartner des Auftraggebers: Tel.
E-Mail:
Ausfiihrungszeitraum der Leistungen
Leistungen fir den Brandschutz sind abgeschlos-|[] ~ abgeschlossen
sen oder befinden sich aktuell in Leistungsphase |[_] (aktuelle Leistungsphase eintragen)
Anzahl der Brandabschnitte
[0 NeubaumaRnahme
[0 Umbau/Sanierung/Erweiterung
Art der B Rnah
rt der Baumafinahme [] Sonstiges:
[] berufliche Schule
[] allgemeinbildende Schule / Grundschule
Gebaudetyp bzw. Nutzungsart [ sSchul- und Bildungseinrichtung sonstige
[0 sonstige:

Zeitpunkt des MalRnahmenabschlusses (Lph. 8)

Beauftragter Leistungsumfang / Leistungsphasen

. J

Erstellen/Fortschreiben von Feuerwehrplanen E Na:ain

Erstellen/Fortschreiben von Flucht- und Ret- O Ja

tungsplanen ] Nein

Aufstellung von Brandschutzkonzept, Feuerwehr- [7] Nein

, Flucht- oder Rettungsplénen fiir einen Interims- ] Ja

zeitraum (z. B. fur die Dauer von UmbaumaRnah- Erld te’r na-

men oder die Nutzung des Gebéaudes vor ab- riauterung:

schlieRender Fertigstellung)
[] tber 12.000 m2 BGF

i} [] 8.000 m2 bis 12.000 m? BGF
Brutto-Grundflache (BGF . DIN 277 .
rutto-Grundfiache (BGF) gem [] 5.000 m?2 bis 7.999 m? BGF

[] unter 5.000 m? BGF

Lahn-Dill-Kreis

2479_Werner-von-Siemens-Schule, Wetzlar

Seite 27/ 27




	Hinweise des Auftraggebers
	Anlage 2 a Erklärung zu § 6 Abs. 2 VgV
	Anlage 2 b Erklärung zu § 43 Abs. 3 VgV
	Anlage 3 Erklärung zu § 123 Abs. 1 GWB
	Anlage 4 Erklärung zu § 124 Abs. 1 GWB
	Anlage 5 Verpflichtungserklärung
	Ich bin mir/Wir sind uns bewusst,
	Anlage 6 Eigenerklärung „Bezug zu Russland“
	Anlage 7 Nachweis der Eignung nach § 45 Abs. 4 VgV
	Anlage 8 Nachweis der Eignung nach § 45 Abs. 4 VgV
	Anlage 9 Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 VgV
	Anlage 10 Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 VgV
	Anlage 11 Nachweis der Eignung nach § 46 Abs. 3 Satz 1 VgV
	Anlage 11.1: Referenz Brandschutz
	Anlage 11.2: Referenz Brandschutz
	Anlage 11.3: Referenz Brandschutz

	sup_Bewerber_1: 
	sup_Nachweis Berufsbezeichnung: 
	sup_Interessenkollision: 
	sup_Bietergemeinschaft: 
	sup_Eignungsleihe: 
	sup_Ort: 
	sup_Datum: 
	sup_Name: 
	sup_Schadenshöhe 2023: 
	sup_Schadenshöhe 2022: 
	sup_Schadenshöhe 2021: 
	sup_Bewerber_2: 
	sup_Einzelbewerber: Off
	sup_Bevollmächtigter Vertreter: Off
	sup_Name der Bewerbergemeinschaft: 
	sup_Mitglied: Off
	sup_Mitglied der Bewerbergemeinschaft: 
	sup_Name des Bewerbers: 
	sup_Mitglied Bewerbergemeinschaft: Off
	sup_Nachunternehmer: Off
	sup_Name Mitglied Bewerbergemeinschaft bzw: 
	 Nachunternehmer: 

	sup_Bezeichnung der ausführenden Niederlassung: 
	sup_Straße: 
	sup_PLZ Ort: 
	sup_Land: 
	sup_Ansprechpartner: 
	sup_Telefon: 
	sup_Telefax: 
	sup_E-Mail: 
	sup_Leistungsphasen die im Auftragsfall erbracht werden: 
	sup_Name des Projektverantwortlichen: 
	sup_Wirtschaftliche Verknüpfung mit: 
	sup_Zusammenarbeit mit: 
	sup_Keine wirtschaftliche Verknüpfung: Off
	sup_Wirtschaftliche Verknüpfung: Off
	sup_Keine relevante Zusammenarbeit: Off
	sup_Relevante Zusammenarbeit: Off
	sup_Arbeitsgemeinschaft: Off
	sup_Mitglieder Arbeitsgemeinschaft: 
	sup_Ein bevollmächtigter Vertreter: Off
	sup_Gesamtschuldner: Off
	sup_Bevollmächtigter Vertreter_1: 
	sup_Gesamtumsatz Mittelwert: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtungen Mittelwert: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtungen 2023: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtungen 2022: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtungen 2021: 
	sup_Gesamtumsatz 2023: 
	sup_Gesamtumsatz 2022: 
	sup_Gesamtumsatz 2021: 
	sup_Führungspersonal Mittel: 
	sup_freie Mitarbeiter Mittel: 
	sup_Sonstige Mittel: 
	sup_Sonstige 2023: 
	sup_Sonstige 2022: 
	sup_Sonstige 2021: 
	sup_freie Mitarbeiter 2023: 
	sup_freie Mitarbeiter 2022: 
	sup_freie Mitarbeiter 2021: 
	sup_Führungspersonal 2023: 
	sup_Führungspersonal 2022: 
	sup_Führungspersonal 2021: 
	sup_Ingenieure 2021: 
	sup_Ingenieure 2022: 
	sup_Ingenieure 2023: 
	sup_Ingenieure Mittel: 
	sup_NBVO Mittel: 
	sup_NBVO 2023: 
	sup_NBVO 2022: 
	sup_NBVO 2021: 
	sup_Name Projektleiter: 
	sup_Ingenieur Ja PL: Off
	sup_Ingenieur Nein PL: Off
	sup_Berufserfahrung Projektleiter >10: Off
	sup_Berufserfahrung Projektleiter 5-9: Off
	sup_Berufserfahrung Projektleiter 0-4: Off
	sup_Anzahl Schule/Bildung Projektleiter: 
	sup_Referenzprojekt 1 Projektleiter: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtung 1 Projektleiter: Off
	sup_Andere 1 Projektleiter: Off
	sup_Referenzgröße 1 Projektleiter: 
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Ja 1 Projektleiter: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Nein 1 Projektleiter: Off
	sup_AG 1 Projektleiter: 
	sup_Tel-Nr 1 Projektleiter: 
	sup_Email 1 Projektleiter: 
	sup_Brandabschnitte 1 Projektleiter: 
	sup_NBVO Nein PL: Off
	sup_NBVO Ja PL: Off
	sup_Referenzprojekt 2 Projektleiter: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtung 2 Projektleiter: Off
	sup_Andere 2 Projektleiter: Off
	sup_Referenzgröße 2 Projektleiter: 
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Ja 2 Projektleiter: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Nein 2 Projektleiter: Off
	sup_AG 2 Projektleiter: 
	sup_Tel-Nr 2 Projektleiter: 
	sup_Email 2 Projektleiter: 
	sup_Referenzprojekt 3 Projektleiter: 
	sup_Schul-/Bildungseinrichtung 3 Projektleiter: Off
	sup_Andere 3 Projektleiter: Off
	sup_Referenzgröße 3 Projektleiter: 
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Ja 3 Projektleiter: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung Nein 3 Projektleiter: Off
	sup_AG 3 Projektleiter: 
	sup_Tel-Nr 3 Projektleiter: 
	sup_Email 3 Projektleiter: 
	sup_Brandabschnitte 3 Projektleiter: 
	sup_Brandabschnitte 2 Projektleiter: 
	sup_aktuelle Lph: 
	 1: Off
	 3: Off
	 2: Off

	sup_Abgeschlossene Lph: 
	 1: 
	 3: 
	 2: 

	sup_Berufl: 
	 Schule 1: Off
	 Schule 3: Off
	 Schule 2: Off

	sup_allgem: 
	 & Grund-Schule 1: Off
	 & Grund-Schule 3: Off
	 & Grund-Schule 2: Off

	sup_> 12: 
	000 m² BGF 1: Off
	000 m² BGF 3: Off
	000 m² BGF 2: Off

	sup_8: 
	000 bis 12: 
	000 m² BGF 1: Off
	000 m² BGF 3: Off
	000 m² BGF 2: Off


	sup_5: 
	000 bis 7: 
	999 m² BGF 1: Off
	999 m² BGF 3: Off
	999 m² BGF 2: Off


	sup_< 5: 
	000 m² BGF 1: Off
	000 m² BGF 3: Off
	000 m² BGF 2: Off

	sup_Projektbezeichnung 1: 
	sup_Auftragnehmer 1: 
	sup_Auftraggeber 1: 
	sup_AG Öffentlich 1: Off
	sup_AG Privat 1: Off
	sup_AG Name 1: 
	sup_AG Tel-Nr 1: 
	sup_AG Email 1: 
	sup_Ausführungszeitraum 1: 
	sup_abgeschlossen 1: Off
	sup_Anzahl Brandabschnitte 1: 
	sup_Neubau 1: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung 1: Off
	sup_Baumaßnahme sonstige 1: Off
	sup_Art der Baumaßnahme 1: 
	sup_Schule/Bildung sonstige 1: Off
	sup_Nutzungsart sonstige 1: Off
	sup_Nutzungsart 1: 
	sup_Abschluss 1: 
	sup_Leistungsumfang 1: 
	sup_Feuerwehrpläne Ja 1: Off
	sup_Feuerwehrpläne Nein 1: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Ja 1: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Nein 1: Off
	sup_Interimszeitraum Nein 1: Off
	sup_Interimszeitraum Ja 1: Off
	sup_Interimszeitraum Erläuterung 1: 
	sup_Interimszeitraum Erläuterung 3: 
	sup_Interimszeitraum Ja 3: Off
	sup_Interimszeitraum Nein 3: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Nein 3: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Ja 3: Off
	sup_Feuerwehrpläne Nein 3: Off
	sup_Feuerwehrpläne Ja 3: Off
	sup_Leistungsumfang 3: 
	sup_Abschluss 3: 
	sup_Nutzungsart 3: 
	sup_Nutzungsart sonstige 3: Off
	sup_Schule/Bildung sonstige 3: Off
	sup_Art der Baumaßnahme 3: 
	sup_Baumaßnahme sonstige 3: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung 3: Off
	sup_Neubau 3: Off
	sup_Anzahl Brandabschnitte 3: 
	sup_abgeschlossen 3: Off
	sup_Ausführungszeitraum 3: 
	sup_AG Email 3: 
	sup_AG Tel-Nr 3: 
	sup_AG Name 3: 
	sup_AG Privat 3: Off
	sup_AG Öffentlich 3: Off
	sup_Auftraggeber 3: 
	sup_Auftragnehmer 3: 
	sup_Projektbezeichnung 3: 
	sup_Interimszeitraum Erläuterung 2: 
	sup_Interimszeitraum Ja 2: Off
	sup_Interimszeitraum Nein 2: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Nein 2: Off
	sup_Flucht-/Rettungspläne Ja 2: Off
	sup_Feuerwehrpläne Nein 2: Off
	sup_Feuerwehrpläne Ja 2: Off
	sup_Leistungsumfang 2: 
	sup_Abschluss 2: 
	sup_Nutzungsart 2: 
	sup_Nutzungsart sonstige 2: Off
	sup_Schule/Bildung sonstige 2: Off
	sup_Art der Baumaßnahme 2: 
	sup_Baumaßnahme sonstige 2: Off
	sup_Umbau/Sanierung/Erweiterung 2: Off
	sup_Neubau 2: Off
	sup_Anzahl Brandabschnitte 2: 
	sup_abgeschlossen 2: Off
	sup_Ausführungszeitraum 2: 
	sup_AG Email 2: 
	sup_AG Tel-Nr 2: 
	sup_AG Name 2: 
	sup_AG Privat 2: Off
	sup_AG Öffentlich 2: Off
	sup_Auftraggeber 2: 
	sup_Auftragnehmer 2: 
	sup_Projektbezeichnung 2: 


